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Klare Ziele schaffen 
Sicherheit und Vertrauen

Zürich und die Schweiz sollen weiterhin internationale 
Bestnoten für ihre Lebensqualität und 
Wettbewerbsfähigkeit bekommen.

Deshalb braucht unser Kanton auch in Zukunft ein 
konsequentes Trainingsprogramm, das ihn fit hält: 
stark, fair, ausdauernd und intelligent. 

Dafür setze ich mich ein.

Ein starker Kanton schafft Raum für Kreativität und 
ermöglicht Wachstum

Ein starker Kanton braucht eine solide medizinische 
Grundversorgung, die bezahlbar ist und bleibt. Die 
Stärkung der Hausärzte, das neue Institut für Hausarzt- 
medizin am Universitätsspital, das flächendeckende 
Spitex-Angebot mit kantonal einheitlichen Standards 
und die neue klare Organisation der Notfallversorgung 
mit einer einzigen Einsatzleitzentrale sind wichtige 
Schritte in diese Richtung. Innovation und Effizienz 
braucht es auch weiterhin, damit die Versorgungsqua- 
lität im Kanton Zürich hoch und die Kostenentwicklung 
unterdurchschnittlich bleiben. Zürich hat aktuell die 
tiefsten Gesundheitskosten aller urbanen Kantone. 
So soll es auch in Zukunft sein.

Ein ausdauernder Kanton hält sich schlank und 
setzt auf Schwerpunkte

Ausdauernd zu sein heisst, langfristig wettbewerbsfähig 
zu sein. Der Kanton Zürich setzt in zahlreichen Berei- 
chen auf Wettbewerb, Effizienz und Transparenz. Und 
wirkt damit der Kostenexplosion entgegen. Ausdauernd 
sein, heisst auch Ballast abwerfen: vereinfachen, ent- 
schlacken, Bürokratie abbauen. Bei der Bewilligungs- 
pflicht für die Ausübung medizinischer Tätigkeiten sowie 
bei kantonalen Gesetzen und Verordnungen haben wir 
genau das erreicht. Schwerpunkte für einen ausdauern- 
den Kanton Zürich sind leistungsorientierte Abgeltungs- 
systeme, zweckmässige Strukturen in der Psychiatri- 
schen Versorgung und mehr Leistung und Wirtschaft- 
lichkeit mit der neuen Spitalplanung.

Ein fairer Kanton bietet ein stabiles Fundament für 
die Zukunft

Fairness ist dort besonders gefragt, wo der Bund stark 
reguliert und dem Kanton nur wenig Spielraum bleibt. 
Wir haben uns in den letzten Jahren stark gemacht für 
faire Krankenkassenprämien. Und hart aber fair dafür 
gekämpft, dass der vom Bund angestrebte Reserven- 
abbau bei den Krankenkassen umgesetzt wird. Heute 
liegt eine Lösung auf dem Tisch, damit Zürcher Re- 
serven auch tatsächlich der Zürcher Bevölkerung zu 
Gute kommen.

Ein intelligenter Kanton bewahrt seine Spitzenposition 
als Ausbildungsort

Als hervorragender Ausbildungs-, Forschungs- und 
Werkplatz investiert ein intelligenter Kanton in die eigene 
Zukunft. In eine Zukunft als attraktiver Standort, der die 
Zusammenarbeit von Ausbildung, Wissenschaft, For- 
schung und Praxis fördert. Mit der kantonalen Strategie 
für die hochspezialisierte Medizin haben wir die Univer- 
sität und die Kliniken auf eine gemeinsame Forschungs- 
linie verpflichtet; sie bietet eine wichtige Grundlage für 
die universitäre Medizin der Zukunft. Ebenso wichtig für 
einen intelligenten Kanton Zürich auch – und unbedingt – 
über die Kantonsgrenzen hinweg ist die Vernetzung von 
Wirtschaft, öffentlichen Institutionen, Politik und 
Verwaltung.


